
Am v o rd r ing lichs ten  aber sind jene  H a n d re ic h u n g e n  fü r  den L e h re r  u n d  fü r  die 
Schüler ,  an denen  es le ider  fehlt.  Als k o n k re te  A nreg un g  fü r  die  e rw ä h n te  H a n d 
re ichung  w ird  vorgeschlagen, u n te r r ic h tsg e re c h te  Fassungen  des N aturschutzgese tzes  
u nd  a n d e re r  e inschlägiger Um w eltgesetze , die U m w eltp ro g ra m m e  des B undes  u n d  der 
L änder ,  die R a u m o rd n u n g sb e r ic h te  sowie auch  F ach b e i t räg e  von Tagungen  auszuw erten .

In  diesem Z usam m enh ang  w ird  auch auf d ie  B ed eu tu n g  des A ustausches von In f o r 
m a t io n en  u n d  P ro g ram m e n  sowie der  F ö rd e ru n g  d e r  b e s teh e n d en  in te rn a t io n a len  A k t i 
v i tä ten  wie K urse ,  K on fe renzen ,  S em inare  usw. hingewiesen.

Seilbahnen im Sonnblickgebiet
Im  Sonnb lickbere ich  sind sechs Seilbah

n en  gep lan t:  K leines F le iß ta l— Zirmsee,
Z irm see— Sonnblick , Z irm see— H och arn ,
K olm  Saigurn— N eubau ,  N eub au — S onn
blick, N eub au— N iedere  Scharte .

D er „S onn b lickv ere in “ un d  die Z e n tra l 
ans ta lt  fü r  Meteorologie  un d  G eodynam ik  
h a b e n  bei den G em einden  B adgaste in , 
R au r is  u n d  H e iligenb lu t um  genaue B e
k an n tg ab e  de r  P la n u n te r lag e n  fü r  die P r o 
jek te  ersuch t,  um  zu e rfah ren ,  ob die 
w issenschaft l iche  A rbe i t  auf dem h ö ch s t
gelegenen O bserva to r ium  E u ropas  am 
Z it te lhaus  g e fäh rd e t  ist.

D er  T o u r is ten vere in  „Die N a tu r f r e u n d e “ , 
de r  im S onnblickgebie t  1150 ha G run d  b e 
sitzt, h a t  schon im Ju n i  des V orjah res  beim  
N a tu rsch u tz ta g  in W ien  m it  E n tsch ied en 
h e i t  gegen E rsc h l ießu ng sp ro jek te  Stellung 
bezogen. D er  ö s te i re ic h is c h e  N a tu rs c h u tz 
b u n d  o p p o n ie r t  schon seit B e k an n tw erd e n  
gegen die P ro je k te  im in n e ren  R au r is e r  Tal.

Die E rsch l ießung  des Talschlusses du rch  
e ine N eu trass ie run g  der  S traße  von B od en 
haus nach  K olm  Saigurn  m it  den d o r t  n ö t i 
gen P a rk p lä tz e n  und  die E r r ic h tu n g  der 
S e i lbahnen  auf den Sonnblick  w ären  genau 
das G egenteil  von dem, was m it de r  Schaf
fung  des N a t ion a lp a rkes  H ohe  T a u e rn  als 
r ep rä sen ta t iv em  B eit rag  Ö sterre ichs zum 
E u rop ä isch en  N a tu rs c h u tz ja h r  1970 ge
p la n t  war, näm lich  die E rh a l tu n g  dieser 
e inm aligen L andschaf t .  Die im folgenden  
U nterze ichne ten  V ere ine  lehnen  die E r 
r ich tu n g  von H otels  in K olm  Saigurn  ab, 
b e fü rw o r te n  jedoch  die Schaffung von U n 
te r k ü n f te n  in B oden hau s  un d  ta lausw ärts .

430 techn ische  A ufst iegsh i lfen  u n d  H u n 
de r te  von E rsch l ießu ng ss traßen  w u rd e n  im

L ande  Salzburg b isher  to le r ie r t ,  d e r  T a l
schluß des R a u r is e r  Tales aber, der zu den 
schöns ten  in ganz Ö sterre ich  zählt ,  ist ein 
derar t iges  Juw el,  daß es un veran tw o r t l ich  
wäre, es zu ze rs tö ren  u n d  den  finanziellen 
G elüs ten  k le in e re r  G ru p p en  zu opfern .  Wie 
sehr die R u h e  u n d  der  N imbus dieses B er
ges ze rs tö r t  w ürden ,  zeigt das Beispiel des 
D achste ins ,  wo durch  den B au  der  Süd
w and bah n  ein lä rm s ta rk e r  u n d  auch schon 
lu f tv e rseu ch te r  R u m m elp la tz  en ts tand .

Z ur  F rage  der E ignung fü r  den Massen
sch isport :  D er  K au fm ann sg raben ,  der
M asch inengraben ,  der  B ere ich  um den 
Z irm see  sind im W in te r  lawinös. D er 
K le ine  F le ißkees  und  der O chsenkarkees  
sind im Som m er reich an G le tscherspa l ten ,  
au ß e rdem  im W in te r  lawinös.

M öglichkei ten  zur V e rh in d e ru n g  de r  u n 
e rw ü n sch ten  E rsch l ießu ng sm aß nah m en :

1. Die P r o je k ta n te n  lassen auf G ru nd  
der ungünst igen  V orausse tzungen  fü r  den 
M assenschilauf u n d  de r  s ta tis tisch  n a c h 
w eisbaren  w enigen S chö nw ette r tag e  im 
Sonnblickgebie t  von den P ro jek ten ,  die ja 
noch  im P lanun g ss tad ium  sind, ab. (Die 
in diesem G ebie t häufigen p lö tz lichen 
S ch lech tw e t te re in b rü c h e  m ü ß te n  fü r  die 
vielen b e rg u n e r fa h re n e n  T ouris ten ,  die m it 
der  Seilbahn  in die G le tscherreg ion  gelan
gen k o n n te n ,  verhängnisvoll w erden .)

2. Die bes teh end e  N a tu rp a rk v e re in b a 
rung der  B u n d es län d er  erm öglich t es, den 
u ne rw ü n sch ten  P ro je k te n  eine Bewilligung 
zu versagen.

Der Talschluß des Rauriser Tales
Foto: H elfried  Ortner
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Es ist zu hoffen, daß die V e ra n tw o r t 
lichen  eine E n tsch e id u ng  treffen, die dem 
R u f  Ö sterre ichs  als K u l tu r la n d  gerech t 
w ird. H annes  M a r i n  g e r

G esch äf ts fü h re r  des ÖNB Salzburg

*

Schock ie r t  d u rch  die P ressem eldungen  
ü b e r  die g ep lan ten  S e i lbah np ro jek te  im 
R aum e  des Sonnblicks sehen sich der  Sek
tion sv e rb an d  Salzburg des ö s te r re ich is ch en  
A lpenvere ines ,  de r  ö s te r re ich is c h e  N a tu r 
schu tzbund ,  der  ö s te r re ich is ch e  T o u r is ten 
k lub u n d  d e r  T o u r is ten vere in  der  N a tu r 
f r eu n d e  Ö sterre ichs v e ran laß t ,  fo lgende 
gemeinsam e

S t e l l u n g n a h m e

abzugeben: D er T alschluß des R au r ise r  
Tales K olm  Sa igurn  gehört  m i t  dem Ge- 
b irgsrahm en , den D re i tau sen d e rn  Schareck, 
S onnblick  un d  H o ch a rn  und  dem w eit
gehend  n a tu rb e lassenen  so genann ten  
D urchgangsw ald  m it  U rw a ld c h a ra k te r  zu 
den  w ertvo l ls ten  u n d  schönsten  Teilen  des 
zu k ü n f t ig en  N a t ion a lp a rkes  H ohe  T au ern .  
In  säm tl ichen  w issenschaft l ichen  F a c h g u t
ach te n  bei der  P lan u n g  des N a t io n a lp a r 
kes w urd e  dieser T alsch luß  als K ernzone ,  
die w eitg ehe nd  n a tu rb e lassen  b le iben  soll, 
ausgewiesen.

G esam töste rre ich isch  b e t r a c h te t  zählt 
der  T alsch luß  des R au r ise r  Tales m it  dem 
Sonnblick  zu den h e rv o r rag en d s ten  la n d 
scha f t l ichen  Schätzen.

Es w id e rsp r ich t  den in te rn a t io n a len  
R egeln  bei der P lan u n g  von N a t io n a lp a r 
ken, daß die h ochw ert igs ten  Teile zu E r 
sch l ießungszonen  w erden .

K e n n e r  des Sonnblickgebie tes  verw eisen 
im übrigen  d a rau f ,  daß das Sonnblickgebie t  
d u rch  seine p e rm a n e n te  L aw in eng efah r  im 
W in te r  u n d  die zah lre ichen  G le tsche rspa l
te n  im Som m er fü r  die A usübung  des 
M assenschisportes  äußers t  gefäh r lich  u n d  
das zu r  E rsch l ießung  vorgesehene G ebie t 
also w eder fü r  den W in te r  noch  fü r  den 
S om m ersch ilauf  geeignet ist.

Z ur  Schaffung u ng e fä h r l ic h e r  A b fa h r te n  
vom N eu bau  nach  K olm  Saigurn  w ä ren

gewaltige F e lssp rengungen  no tw endig , die 
das L andschaftsb i ld  w eith in  s ich tbar  ze r
s tö ren  w ürden .

Die U nterze ichne ten  V ere ine  sind ü b e r 
e ins t im m end  der Auffassung, daß die 
H o h e n  T a u e rn  bere i ts  au sre ichend  e r 
schlossen sind. Das H aup tan l ie g e n  muß 
n u n  sein, die h ö h e re n  B erg reg ionen  den 
e rh o lu ng such end en  W a n d e re rn  un d  B erg 
s te igern  als Ö dland  zu e rha l ten .  Es müssen 
d ah e r  im Z usam m enhang  m it  den  gep lan 
te n  P ro je k te n  fo lgende F o rd e ru n g e n  e r 
ho ben  w erden :

1. F re ih a l tu n g  des Sonnblicks u n d  des 
H och arns  von S e i lbahnen  un d  L iften , 
sowohl von der  Salzburger  als auch von 
d e r  K ä r n tn e r  Seite aus.

2. F re ih a l tu n g  des Talschlusses K olm  
Saigurn  vom In d iv id u a lv e rk eh r .  D ad u rch  
e rü b r ig t  sich eine N eu trass ie run g  der 
F a h rs t r a ß e  ab B odenhaus ,  w odu rch  der 
u rw a ld ähn l iche  B ergs tu rzw ald  ungestö rt  
e rh a l ten  b leibt.

3. E rh a l tu n g  des je tz igen  Ersch l ießungszu
s tandes  des Seidlwinkltales .

4. F re ih a l tu n g  des G ebietes inn e rha lb  
B odenh aus  von jeg l ichen  L if tan lagen .  
Die a n g e fü h r te n  V ere ine  d ü r fen  d a ra a f

verw eisen , daß sie b isher  gegen die E r 
r ich tu n g  der  im Lande  Salzburg b es teh en 
den  18 Seilbahnen, 14 Doppelsessell if te ,  
36 Sessellifte  un d  362 S ch lepp lif te  ke ine  
E in w än de  e rhoben  haben. D ad u rch  haben  
sie s icherlich  ausre ichend  ih r  V ers tändn is  
fü r  die w ir tscha f t l iche  N otw en d igk e it  e iner 
v e r t r e tb a re n  E rsch l ießung  un se re r  Berg- 
weit u n te r  Beweis gestell t.  Die gep lan ten  
P ro je k te  aber  s te llen  e inen  d e ra r t igen  E in 
griff in die Gebirgswelt de r  H oh en  T au ern  
dar ,  daß sie sich als Spreche r  eines großen  
Teiles der  Salzburger B evö lkerung  v e ra n 
la ß t  sehen, dagegen schärfs tens  P ro te s t  
e inzulegen und  zu e rsuchen , daß auch Sie 
sich fü r  die E rha l tu ng  de r  b isherigen  U n 
b e rü h r th e i t  in diesem Teil unseres  Landes 
einsetzen.

ö s te r re ic h is c h e r  N a tu rsch u tzb u n d  
Sek tionen  des ö s te r re ich is c h e n  

A lpenvere ines 
T o u r is ten vere in  „Die N a tu r f r e u n d e “ 

ö s te r re ic h is c h e r  T o u r is ten k lub
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